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DB erneuert Technik am Bahnübergang 

Oeserstraße in Nied  

Bahnübergang vom 18. Oktober bis 3. Dezember wegen 

Bauarbeiten gesperrt 

Die Deutsche Bahn (DB) erneuert die technische Sicherungsanlage am 

Bahnübergang Oeserstraße in Nied. Außerdem passt die DB die Verkehrsführung 

in enger Abstimmung mit der Stadt Frankfurt so an, dass sich der Straßenverkehr 

im Bereich des Bahnübergangs weniger zurückstaut. 

Wegen der Bauarbeiten sperrt die DB den Bahnübergang von Montag, 18. 

Oktober, bis Freitag, 3. Dezember. Fußgängerinnen und Fußgänger sowie 

Radfahrerinnen und Radfahrer können die Gleise in dieser Zeit über einen 

provisorischen Überweg queren. Der Fahrzeugverkehr wird über die 

Waldschulstraße und Mainzer Landstraße umgeleitet. 

Um Kabeltrassen und Schächte herzustellen, sind sowohl in der Bahntrasse als 

auch auf den angrenzenden Flächen Tiefbauarbeiten notwendig. Gleichzeitig baut 

die DB das bestehende Wärtergebäude zurück und ersetzt es durch einen 

Container. Für die Arbeiten setzt die DB unter anderem Zweiwegebagger und 

Presslufthammer ein. Die DB und ihre Auftragnehmerinnen und Auftragnehmer 

versuchen, die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie 

möglich zu halten. Die Arbeiten sind grundsätzlich tagsüber geplant. Erhöhter Lärm 

lässt sich dennoch nicht ganz ausschließen. 

Die neue Sicherungsanlage geht im Dezember in Betrieb. Damit ist der erste 

Schritt des im Herbst 2020 veröffentlichten Stufenplans erfüllt, mit dem die Stadt 

Frankfurt und die DB die verkehrliche Situation am Bahnübergang an der 

Oeserstraße in Nied verbessern. Im zweiten Schritt folgt der Bau einer 

Unterführung für Fußgängerinnen und Fußgänger. Als letztes entsteht eine 
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Unterführung für den Straßenverkehr. In der zweiten Hälfte der 2020er Jahre ist 

der Bahnübergang damit komplett ersetzt. 

59 fährt Umleitung, Bus 54 fährt bis zur Eisenbahnersiedlung 

Die Linie 59 kann dann nicht nördlich der Bahnlinie verkehren. Sie fährt zwischen 

Nidda-Kampfbahn und Waldschulstraße eine Umleitung über die Mainzer 

Landstraße. Die Schulfahrten der Linie 59 zwischen Höchst und Feldbahnmuseum 

sowie Heusingerstraße verkehren ebenfalls über die Waldschulstraße. Als Ersatz 

für die entfallenden Fahrten zum Neufeld und zur Eisenbahnersiedlung wird die 

Linie 54 über Griesheim Bahnhof hinaus zur Heusingerstraße verlängert. 

Die städtische Nahverkehrsgesellschaft traffiQ empfiehlt ihren Fahrgästen mit Start 

oder Ziel im Oeser Weg, sie vorab über ihre beste Alternativ-Verbindung zu 

informieren. Das geht ganz bequem über die RMV-App oder die Fahrplanauskunft 

unter rmv-frankfurt.de. Auch am RMV-Servicetelefon unter 069/24248024, das 

rund um die Uhr zu erreichen ist, wird den Fahrgästen gerne weitergeholfen.  

Weitere aktuelle Verkehrsinformationen finden sich unter mainziel.de im Internet. 

 

 

 


